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■ Berlin’s OM geehrt
Bundesverdienstkreuz
für Hubert Minter
Kurz vor Jahresschluß wurde
Hubert Minter, Obermeister der
Berliner Landesinnung, eine be-
sondere Ehrung zuteil. Im Mei-
stersaal der Handwerkskammer
überreichte ihm Staatssekretär
Dieter Ernst von der Senatsver-
waltung für Wirtschaft und Be-
triebe im Auftrage des Bundes-
präsidenten das Bundesver-
dienstkreuz. 
In Anwesenheit des Präsidenten
der Berliner  Handwerkskam-
mer, Vorstandsmitgliedern der
Berliner und Brandenburger In-
nung, Persönlichkeiten des öf-
fentlichen Lebens und Familien-
angehörigen, würdigte der
Staatssekretär vor allem die Be-
reitschaft Minters, auch unter
komplizierten Bedingungen und
in einer veränderten politischen
Landschaft Verantwortung für
den ganzen Berufsstand der
Stadt zu tragen. Ein solches En-

gagement sei die Voraussetzung
für das Funktionieren und Anse-
hen der Innung.
Handwerkskammerpräsident
Hans-Dieter Blaese verwies in
seinem Glückwunsch auf das
jahrelange couragierte Ringen
um eine überbetriebliche Aus-
bildungsstätte in Berlin, der man
ein ganzes Stück näher gerückt
sei. Entscheidenden Anteil hat
Hubert Minter am Erfolg der un-
ter Einbeziehung der Fachver-
bände der fünf neuen Bundes-
länder vorbereiteten und veran-
stalteten Fachmesse SHK Ber-
lin, die sich einen festen Platz im
Terminkalender der Branche er-
oberte. Auf der ersten Sitzung
des Beirates wurde er zu dessen
Vorsitzenden gewählt.
Der in Petershagen bei Berlin
geborene Hubert Minter hatte
1954 seine Lehre als Zentralhei-
zungsbauer beendet und war
1962 in den väterlichen Betrieb
eingetreten. 
1964 erwarb er den Meisterbrief
im Gas-Wasserinstallateur-, ein

Jahr später im Zentralheizungs-
und Lüftungsbauerhandwerk.
Nach Betriebsübernahme 1968
wurde ihm die Ausnahmebewil-
ligung für das Klempnerhand-
werk erteilt. Im Ergebnis ver-

dienstvoller Tätigkeit
als stellvertretender
und Bezirks-In-
nungsmeister in
Neukölln wurde er
1978 in den Vorstand
der Berliner Innung
als Beisitzer berufen
und im Mai 1986
zum Obermeister ge-
wählt.
Besonders am Her-
zen liegt ihm der be-
rufliche Nachwuchs.
Immer wieder mahnt
er mehr Engagement
in dieser Frage an
und geht selbst mit
gutem Beispiel vor-
an. Mehr als 30 Lehr-
linge erwarben in sei-
nem Betrieb den Ge-
sellenbrief. Nach der

Ehrung bedankte sich Hubert
Minter bei seinen Mitstreitern
für das über viele Jahre entge-
gengebrachte Vertrauen und
reichlich zuteil gewordene Un-
terstützung.

Staatssekretär Dieter Ernst überreichte Ber-
lins OM Hubert Minter die Auszeichnung


